
I/St                 Meppen,  24.02.2017 
 
 
1. Vermerk: 
 
Ergebnisprotokoll zur Besprechung des Arbeitskreises "Demografie" am 15.02.2017  
 

Die aktuelle Besprechung des kreisweiten Arbeitskreises "Demografie" fand beim Landkreis 
Emsland statt (Teilnehmerliste – siehe Anlage 1). 
 

Nach der Begrüßung durch den Demografiebeauftragten berichtete Klaus Ludden über das 
Modellprojekt „Demografiewerkstatt Kommunen“  (vgl. Anlage 2). Neben den allgemeinen 
Informationen zu diesem Projekt wurden dann die einzelnen Themen und Maßnahmen, die im 
Rahmen dieses Prozesses als sogenannter „Werkstattplan“ entwickelt worden sind, vorgestellt 
und mit den Arbeitskreisteilnehmern beraten. An verschiedenen Stellen konnten die geplanten 
Werkzeuge konkretisiert werden. Insbesondere ging es bei dem Treffen auch darum, bereits 
mögliche Umsetzungsorte für die angedachten Werkzeuge und die notwendigen Beteiligten 
zu sondieren. Die Grundlage dazu bildete die Zukunftswerkstatt, die am 06.09.2016 bei der 
HÖB in Papenburg stattfand und bei der die Arbeitskreismitglieder beteiligt waren. Die 
Gesamtstruktur des Werkstattplans sieht Aktivitäten in folgenden fünf Handlungsfeldern vor: 

- Mobil im Emsland 
- Tatkräftig im Emsland 
- Gemeinschaft im Emsland 
- Wohnen im Emsland 
- Altwerden im Emsland 

 

Der abschließende Werkstattplan soll in Kürze auf der speziellen Internetplattform 
www.demografiewerkstatt-kommunen.de eingestellt werden. 
 

Im abschließenden Informationsteil wurden vom Demografiebeauftragten des Landkreises 
folgende Hinweise und Informationen bekannt gegeben: 
 

- Es wurde auf die Ergebnisse des Jugend-Demografie-Projektes „Talking about our 
generation“ der HÖB Papenburg aufmerksam gemacht. Projektberichte wurden verteilt. 

- Von den Planungen der Staatskanzlei für ein nächstes Treffen des landesweiten 
Demografienetzwerkes Anfang April 2017 wurde berichtet. Die Arbeitskreismitglieder 
sprachen sich dafür aus, dass für dieses Netzwerk weiterhin der Informationsfluss über 
den Demografiebeauftragten des Landkreises erfolgen soll.  

- Auf die Handlungsempfehlungen des Landes im Rahmen des Zukunftsforums 
Niedersachsen wurde empfehlend hingewiesen. Arbeitsschwerpunkt für das letzte Jahr 
war dabei das Thema „Starke Städte und lebendige Dörfer in den ländlichen Räumen“. In 
den Handlungsempfehlungen befinden sich auch mehrere regionale Projektbeispiele.  
(vgl. dazu im Internet unter  
http://www.stk.niedersachsen.de/startseite/themen/demografie/zukunftsforum_niedersach
sen/zukunftsforum-niedersachsen-147815.html ) 

 

Das Netzwerktreffen schloss mit einem Terminhinweis auf den nächsten Fachkongress 
Demografie, der am 17.05.2017, 9:30 – 13:00 Uhr in Lingen (Ems) beim LWH stattfinden 
wird, und dem Dank an die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für die gute Zusammenarbeit. 
 
2. Arbeitskreismitglieder (laut Verteiler) 

gez. Pengemann 


